
Partnerschaft für die Energiewende: Energiegenossenschaft Braunschweiger Land 
eG und MARCLEY starten PV-Projekte in Braunschweig 

Die Energiegenossenschaft Braunschweiger Land eG und die MARCLEY GmbH bündeln 
ihre Kräfte, um Photovoltaikanlagen auf Wohngebäuden der Nibelungen-Wohnbau-GmbH 
zu realisieren und Solarstrom direkt zu den Menschen vor Ort zu bringen. Die kommunale 
Wohnungsgesellschaft verwaltet über 7.500 Wohnungen und ist ein 100%-
Tochterunternehmen der Stadt Braunschweig. 

Geplant ist die Installation von Photovoltaikanlagen auf 44 Mehrfamilienhäusern mit einer 
Gesamtleistung von 682,05 kWp. Rund 372 Haushalte können künftig Solarstrom direkt vom 
eigenen Dach nutzen. Einfach über einen zusätzlichen Vertrag und zu vergünstigten 
Konditionen. Das senkt nicht nur die Stromkosten, sondern reduziert auch den Bedarf an 
Netzstrom und stärkt den Klimaschutz vor Ort und sorgt dafür, dass die Verteilnetze durch 
die direkte Vor-Ort-Nutzung des erzeugten Stroms nicht zusätzlich belastet werden. 

Die Anlagen werden jährlich rund 455.000 Kilowattstunden Solarstrom erzeugen und etwa 
314 Tonnen CO2 einsparen. Die Energiegenossenschaft investiert gezielt in diese regionale 
Infrastruktur und treibt damit die Energiewende in Braunschweig aktiv voran. MARCLEY 
übernimmt den Betrieb der Anlagen sowie die Umsetzung und Betreuung der 
gemeinschaftlichen Gebäudeversorgung. 

Der Start der Solarstromversorgung ist für das Frühjahr 2026 geplant. Erste 
Informationsangebote für die Bewohnerinnen und Bewohner begleiten bereits den Weg zum 
Solarstrom aus dem eigenen Quartier. 
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